Antelligenz-1 


Bezlek der Königlichen Regierung! zu Danzig. 


Koͤnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗okale. 


En 


Eingang: Plautzengaſſe 1 385. Pa 
No: 25 Freitag, den 2. November 3848. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 1. November 1649. 

Frau Kreis⸗Juſt⸗R. Miſch n. Frl. Tochter a. Lubkau, Hr. v. Wagenfeld 
n. Frau Gemahlin a. Subkau, Hr. Kaufm. Schram a. Stolp, log. im Hotel de 
Berlin. Hr. Gutsbeſ. Regehr n. Bruder a, Münſterberg, Hr. Lieut. a. D. Mi⸗ 
linowski a. Neuſtadt, log. im Hotel de Thorn. Hr, Kaufm. J. Tepper a. Ber⸗ 
liu, Hr. Vaumeiſter Kolkewski a. Königsberg, log. in Schmelzers Hotel. 

F rg m. 
1. Im Laufe des Monats Oktober erkrankten hier noch 12 und ſtarben 7 
Perſonen an der Cholera. Nachdem der letzte Todesfall am 14. und die letzte 
Etkrankung, welche jedoch nach wenigen Tagen zur Beſſerung führte, am 22. d. 
ſtattgefunden hat, läßt ſich die Krankheit als erloſchen anſehen und werden wei- 
tere Bekanntmachungen nicht erlaſſen werden. Ns 

Danzig, den 31. October 1849. 
Der Pokizei⸗Präſident. 
i ; v. Clauſewitz. 
2 ent ee Kreisgericht Marlenburg. s 8 
Die Ehefrau des Gutsbeſtzers Stein, Wilhelmine Leopoldine Ludowike Frie⸗ 
derike geborne Schröter, hat nach erreichter Großjährigkeit in der gerichtlichen 
Verhandlung vom 18. d. M. erklärt, daß ſie ferner die Gemeinſchaft der Güter 
mit ihrem Ehemann aasgeſchloſſen, und nur die Gemeinſchaft des Erwerbes bei⸗ 
behalten haben wolle, und der Ehemann iſt dieſer Erklärung beigetreten. 2 
Marienburg, den 24. Oktober 1649. 

3. Der hieſige Uhrmachermeiſter Johannes Nordt und die Wittwe Johanne 
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Auguſte Reichmann, geb. Oloff, haben die Gemeinſchaft ter Hüter und des Exwer⸗ 
bes für die von ibnen einzugehende Ehe, durch den gerichtlichen Vertrag vom 26. 
d. M. ausgeſchloſſen. Ko x =) 
Danzig, den 29. October 1849. 
Königl. Stadt- und Kreisgericht. 
II. Abtheilung. 
4. Der Hofbeſitzer Martin Penner zu Fuͤrſtenau, Elbinger Kreiſes, hat auf 
die Amortiſation des ihm angeblich verbrannten Weſtpt. Pfandbriefes No. 6 
Przeseie, Brombeiger Departemente, a 500 rtl. nebft Koupons, angetragen, und 
dieſe Amortiſation wird eingeleitet werden, wenn fich innerhalb der geſetzlichen 
Friſt kein unbekannter Inhaber dieſes Pfand briefes melden ſollte. 
Marienwerder, den 15 Oktober 1819. 
N Königl. Welipr. General-Landſchafts⸗Direktion. 
N (gez) von Rabe. 
A VU-E-R-T-I-S-S E-M F 3 
5. 2 Orhoft Rothwein im havarirten Zuf ande, follen in dem am 
e 2. No vember ſcr., Nachmittag 4 Uhr, 
vor Herrn Sekretair Siewert in dem alten Seepackhoſe angeſetzten Termine durch 
Herrn Mäkler Rich ter dem Meiſib etenden gegen baare Zahlung verkauft werden. 
Danzig, den 26. Oktober 1849, Tr . 
in Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegium. f 
6 Der zur Auktion von 41 Ballen Kaffee am 3 November er, Nachmit⸗ 


Auf 


tags 3 Uhr, angeſetzte Termin wird aufgehoben. ; 
Danzig, den 1. November 1849, - 7 

8 Königl. Kommerz⸗ und Admiralitäts- Kollegium 

7. 10 Säcke Reis in havarirtem Zuſtande ſollen in dem am 


a 3. November ct., Nachmittags 3 Uhr, 2 
vor Herrn Commerz und Admiralitäts- Eefretair Siewert, in der Königl. See⸗ 
packhofsniederlage bierſelbſt angeſetzten Auctionstermine durch die Herren Mäkler 
Grundtmann und Richter verkauft werden. 15 
8 Danzig, den 30. October 1349. th 
Köuigl. Com erz und Admiralitäts- Collegium. 
8. In dem am 21. November 1849, Vormittags, im Landſchaftshauſe ans 
geſetzten Licitationstermine ſollen 7 
I) die Lieferung der Oekonomiebedürfuiſſe des Inſtituts zu Jenkau im Jahre 
10 an Mehl, Grütze, Brod, Erbſen, Kartoffeln, Butter, Milch, Fleiſch, 
Speck; 9 72 2 In 
2) die Nutzung der Abgänge aus der Inſtituté⸗Oekenomie im Jahre 18503. 
3) die Fiſchereinutzung der Mottlau innerhalb der Grenzen der Güter Hochzeit, 
Naſſeuhuben und Neuenhuben vom 1. Januar 1850 bis 1853, j 
ausgeboten werden. ond te ns 
Die Bedingungen find im Landſchaftshauſe und im Inſtitute zu Jenkau zur 
Einſicht ausgelegt. a - 
Danzig, den 29. Oktober 1849, 
Das Direktorium der v. Conradiſchen Stiftung. 
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e re 

9. Nach langen Leiden ſtarb den 31., Vormittags 10 Uhr, unfre liebe Mutter, 
Schwiegermutter⸗ und Großmutter, Heinriette Pawlitzki geb. Bohl, in ihren T5ften- 
Lebensjahre. Theilnehmenden Verwandten und Freunden dieſe Anzeige ftatt!befon- 
derer Meldung un Der berittene Steuerauffeher Fuhr 

} nebſt Frau und Kindern. 

Lütt Crariſſche An ze i ge. 

10. sch Neue Schriften für Färber. But 

Bei D. Anhuth, Langenmarkt No. 432., find zu haben: 

Keine warme Kuͤpe mehr! 

Oder; Grändliche Anweiſung zu einer einfachen Löſung des Indigs und mit dieſer 
Löſung. Wolle, Seide, Baumwolle und Leinen zu färben, wodurch die bisherigen 
warmen und kalten Küpen enteehrlich werden. Nebſt andern neuen Erfindungen 
in der Küpenführung. Von Oscar Hühnefeld. 


8 Geh. Preis: 15 Sgr. 8 15 131 Min 
Fb Th. Körber: Neues wohlfeiles 
Schwarz und Braun 


auf Wolle, Baumwolle, Leinen und Seide ohne Eiſen und chromſautes Kali. 

N 8 8. Geh. Preis: 15 Sgr. f 2 

Dieſes neue, höchſt vortheilhafte Verfahren, ein ſchönes, echtes und dauer 
baftes Schwarz und Braun zu färben, iſt für jeden Färbet und Fabrikanten von 
hoͤchſtem Intereſſe. Du, IHN TIHAT 1 339 17 a 

| Das Farben mit Blauholz. 5708 

Oder: Ausführlicher, auf neue und umfaſſende Unterſuchungen begründeter Unter⸗ 
richt, mit Blauhelz ſchön blau, grün, lilla, purpur, violett, draun, grau und ſchwarz 
zu färben, nebſt Anleitung zur Herſtellung einer Blauholzküpe Hin Arts 
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8 Von Anton Kraft. 3. Geh Preis: 72 Sgr. f 
„ L. f G. Homann 8 Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 
ji ß ” 9 Jie 47/8 3 III 4 


596, iſt zu haben; 1 ahn enen III 
00 Neue Pianoforte⸗Schule 
Oder theoretiſch⸗practiſche Auweiſung das Pianoforteſpiel nach neuer erleichternder- 
Methode in kurzer Zeit richtig, gewandt und ſchön ſpielen zu lernen. Nach J. 
. N. Hummels Grundsätzen 
Für Muſiklehrer und Anfänger, ſowie auch zum Selbſtunterricht. Von. J. €. 
Häuſer. Quer⸗Quart. Geh. Preis ER Hl N 
Dieſe nach Hummels Grundfähen bearbeitete, Pianoforteſchule erfreut ſich 
mit Recht des allgemeinſten Beifalls, da fie neben den gründlichen theoretiſchen 
Belehrungen auch eine hinlängliche Aus wahl von inſtructiven Ulebungsſtücken 
darbietet. 2 üg 1 


12. 5% beliebten Volkskalender 18 1850 l Stef fe De" 


=. > 


Gubitz, Nieritz, Tre wen dt, den Königsberger, der Redaktion der 
neuen preußiſchen Fe e , e be Holzſchnitten c., 
ſo wie 2 ermin und Comtoit-Ra lender empfiehlt eee ee 
rd %. bus, Langgaſſe 5151 1225 
:. pß]F—6ͤ ⁵—³ . a 
13. Sonnabend, d. 3. Novhr., 'M.- u. RL. i. d. OD a Et. 

14. Frauengaſſe 881. wird e Perſon z. Auf. gewünſcht. 0 
1. Die Preussische: National-Versicherungs-Gesellschaft 
dal em Stem r 1% 
empfehle ich zur Uebernahme von, Versicherungen, gegen Feuers- 
Gefahr auf Gebiiude, Mobile, Schiffe: im: Winterlager, Geld. 
und Waaren aller Art zu billigen, jede Nachschussweibindlichkeit ausschlies- 

senden Prämien, Die Haupt-Agentur 48 8 
0 A J. Wendt, 


c Hein, Geist. 278; gegemliber der Kuhgasse. 
16. Freitag, d. 2. November d. J., 7 uhr Abends; Gene ralverſamm⸗ 
lung im freund ſchaftlichen Vereine zur Berihrerartung und Rechnungs⸗ 
legung über das Verwaltungsjahr 1848 — 1849, 

Am 27. Oktober 1849. 45 1 „ Die Vorſteher. 5 

„, Die Inhaber der Sparkaſſenbuͤcher 413020, 
13073, 13074, 13075 und 14790, (letzteres vom 
50. Januar 1849 datiert) jedes uber 200 rtl. lau 


tend, auf welche vier erſtere die Jinſen bis zum 
31. Dezember 1843 gezahlt find, werden erſucht 
ſich mit denſelben baldigſt bei dem mitunterzeich⸗ 
neten Hendewerk (kl. Hoſennähergaſſe . 367.) 
zu melden, um das Anrecht guf deren Beſitz zu 
begründen, bis wohin die Auszahlung ſiſtirt iſt, 
ee eee e e 
„Die Vorſteber des Hospitals zu St. Jacob. 
Focking“ eh Hendewerk. Kiilte 
18. E. ſchw. pudelart. Hund fand ſich Poggenpfuhl No. 236. ein, und wird 
nach 3 Tagen (penn eh cht abgeholt, alf Eſgenthuam betrachtet , 1 
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19% Eike Zeertilge Gas⸗Lampe witd zu kaufen geſucht Breitgaſſe No. 1133“ 


1 1 5888 2 111 zutbg 30 
20. — 8 Fur thaͤtige Geſchaͤfts leute 
bietet ſich durch den Commiſſions⸗Verkauf eines überall gan baren Artikels gün⸗ 
ige Gelegenheit zu einem bedeutenden Verdienite. "Näheres unter B & H. Poste 
restante in Mainz e eee > 1 01 Ina 1 
Dann an in a an bbb 
21. Capt. F. Reetz, Schiff „Die Hoffnung“ ladet nach Stettin, Aus- 6 
kunft ertheilt a J. H. L. Brandt. 
63 . a >> 


eſondere meinen werthgejwägten Kunden 


i ei He iſt fi iz; b x mi det. 14 * Thiele. 
26. Bart Fb, or 4 Ege, ift Fin Fe Stäbchen Bir ohne Meu⸗ 
beln u. Berdkigüng fol 3./dernn., das werden auch Wagen i. Stand geaömniens; 
2. Verein der Handlungsgehilfen. 
26 Jud Unterkicht im Pianoforte- u. Violinſpiel 
empfehlt f einem hochzuvekehrenden Publikum ganz ergebenſt ) 
29. Das zum Nachlaſſe der Kaufmanns⸗Wwe. Frau Joh. Suſ. Zuther, geb. 


J)7VVVVVVTVTVVTVTCTVCVTCFCVTCTCCCFVTTTVCCTCTCCCCb ERLTSSEREEE 7 
75 — Die . eee Sterbekaſſe des ehemaligen Sicherheits⸗ Ki 
ereins werden aufgefordert die monatlichen Beiträge 
E ere a e eee eee . 
25 e eng Me, Ten nun 
ein be Sitzung des Borland, Fischmarkt 1593. bei Hrn. 
3.8.. ©. DAUMAN anni. e ]?ĩé5ö t 

nn eiae 1534 148 Ie nenne 4817 er 
* Det dz e f men Derduer Hebefell! (kg) — 
** 


ee 


31. Zungferg. 7 cht e. w. gb. mah. Sopha b. z. vk., aus toird daſelbſt geflochten · 


+ 


32. Bei ihrer Abreiſe nach, Leipzig empfiehlt ſich ihren Gönnern und Freun⸗ 

den ganz ergebenſt Roſalie Hirſchfeld. 
e ee eee 

33, Poggenpfuhl 2.6. ſ. L auch 2 Zimmer n. Kabinet au einzelne Herren z. om. 


34, Gr. Hoſennähergaſſe 680. find 2 freundliche Stuben nebſt Küche, ‚Kams 
mer, ktrocknem Boden zu ver. und ſogleich oder zu Neujahr zu beziehen. 
35. Der Unterraum des Speichers „Schmiedewarm« iſt vom 1. Febrnar a. f. 


zu vermietheu. Näheres Langgarten No. 184. bei Franz Dommer, 


Sachen zu verfaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


Pr Galvano⸗clektriſche Kheuntatismus- Ketten beſter 


Sorte, fo wie Rheumatismus: Ableiter, genannt Amuletts, von E. Groß in Bres⸗ 
lau, mehtere Sorten galvandelektriſche Ringe, rheumatiſcher Balſam und engl.“ 
Gichtpapier pp. Die weitere Anpteiſung halte ich zurück, es wird außerdem Fer 
dem, der es gegen gichtiſche und rheumariſche Uebel zur Abhülfe bedarf, ſchon 
durch die Erfahrung Ytnreiihend® bekannt fein, welche Wirkung dieſe Mittel haben, 
dir See e, beſogt überhaupt zu jedem das Weitere Zu haben bei 

C. Müller, Schuüffelmarkt. 


37 N N Blech, Portland und Roman-Cement, letzteren auch in 
halben RR offerirt 357119. „i H. C.“ Reessing, Jopengasng, No 601. 
36% Zurückgeſetzte $ Hüte zu billigen, Preiſen em⸗ 
pfiehlnt Max Schweitzer. 
39. „ Alle Sorten Stearin⸗ Lichte empfingen und 
empfehl len billigſt Hoppe & Kraatz. 


40 Die ſo lange Ae Poſtäglich ſchoͤnen Gummi chuhe 


für Herren und Damen, mit und ohne Lederſohlen, habe ich erhalten und kann 
4 beſtens empfehlen. J. B. Oertell & Co, Laugg. 533., 1. Damm 1110. 


Oolländiſche Heeringe von ausgezeichnet; ſcho⸗ 


ner Qualität in , e und einzeln eiupfiehll 
.A. Darand, Lauggaſſe 514, Ecke 1 Sandlergeſſe ? 
Genueſer Succade, Sultani⸗Roſienen, Marne: 
fer- u. italeniſche Macaroni empfing in neuer Sen 
A Durand, Langgaffe 514, Garen Nele) x 


2.8 Schjeimidfende, Bruſt⸗Bonbons apfel in ausgejeidh 


die Bonbon⸗ u, ‚Chofola: a 8 
v. A. kindemaun Breitg. 1149. u. Langg 2000. u 


44 Mehrere Canarien Vögel find billig zu verkaufen Altſt. Graben 1293. 


4). Ein Spaarheerd iſt Hundegaſſe 279. billigſt zu verkaufen. | 


46 Ausverkauf zurüͤckgeſetzter Artikel. x 
300 verſchiedene Weſtenſtoffe, eine Partie coul. ſeid. Herren-Halstücher u Shawls, 
verſchiedene Kleiderſtoffe, ſowie Kleiderkattune, welche 43 und 5 fgr. gekoſtet für 
33 ſgr, und diesjährige Herrenhüte für die Hälfte des Preiſes bei 


Herrmann Matthieſſen, Langgaſſe n 534 4. 
47. Eine große Aus wahl der neueſten Stickmuſter zu Teppichen, 


Fußdecken u. Kiffen, ſowie ein wiederum aſſortirtes Lager von Berl. und Zephir⸗ 

Wolle empfiehlt die neue Tapiſſerie- und Kurzwaaren⸗ Handlung von 
C. A. Lemcke, gr. Krämer: und Brodbänkengaſſen⸗Ecke No. 640. 

NB. Eine neue Sendung Plüſchtaſchen, in ſchönen Deſſeins, iſt fo eben eingetroffen. 


48 Die beliebten Condehner Sahnen Käſe find wieder zu haben: 
Hundegaſſe No. 271., 3 Treppen hoch. ö 2 

49. 6 neue birk. Rohrſtühle find billig zu verkaufe Rähm 1898. 
50. Ohra No. 83. find alte Futter⸗Erbſen billig zu verkaufen. 

51. E. ſehr alterthümliche Wanduhr, die auch als Reiſeuhr benutzt werden kann 
und während d. Weckens gleich e. Licht anzündet, ſteht bill zu vk. Jopeng. 730. 
. Friſch geröſtete Neunaugen find zu haben Fleiſchergaſſe No. (2. 


Immobilia oder unbewegliche Sacher. 
RNRNRathwendiger Verkauf. > 8 
N Das der verehelichten Wolff, Friederike Wilhelmine geb. Krug, gehötige, in 
Hochſtrieß am Wege nach Brentau gelegene, im Hypothekenbuche mit No. 10. 
bezeichnete, emphyteutiſche Grundſtück, abgeſchatzt auf 4257 rtl. 24 ſgr. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll £ - D 
. ‚am 6. Dezember e, Vormittags 10 Uhr 

an ordentlicher Gerichts ſtelle faboifitt werden ; di 

Danzig, den 18. Juli 1849. 0 

b Aoönigl. Stadt- und Kreisgericht. 

- I. Abtheilung. 
Sachen zu verkqufen außerhalb Danzig. 
Immobilig oder unbewegliche Sachen. 2 
54. * Nothwendiger Verkauf. 
a i Königl. Kreisgerichts⸗Deputation Dirſchau— fe 48 

Das im Preuß. Stargardter Kreiſe und im Königl. Dorfe Damerau sub 
No. 3. des Hypothekenbuchs belegene eigenthümliche Grundſtück, beſtehend aus ei⸗ 
nem Gehöfte von Wohnhaus und Scheune und einer Kathe nebſt 12 kataſtrirten 
culmiſchen Hufen Ackerland und Wieſe und einem Gemüſegarten neben dem Gehöfte, 
früher den Gabriel und Barbara geb. Thiel — Baͤrkſchſchen Eheleuten, jetzt 


* 


53. 
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deren Sohn Joſeph Bartſch gehörig, auf 2683 rtl. 23 [gr, 4 pf. ei . 
ſchätzt, fol in termine = 
den 29. November 1849, Vormitta 10 Uhr, 5 
vor Herrn Appellations Gerichts⸗Referendarius u N an be Deren 
ſtelle verſteigert werden. 
Tare und Hyvotbekenſchein find: täglich im III Bureau einzuſe hen. rs 
Zugleich werden die Erben des eingetragenen Gläubigers, Gaſtwirth J. Lat. 
datſch, er Aufenthalt Ki ermittelt worden, zu dem obigen Vietungs⸗Termine 
vorgeladen. 
e Notrhwendiger Verkauf. a 
‚da Das in N Dühtenfraße hierſelbſt belegene, aus einem Wobahouſe⸗ nebst 
Backhauſe und Stalle, einer Wieſe und einem Bruchgarten beſtehende, der Witt: 
we Blandine Taube, geborne Tägen, gehörige Grundſtück No. 103, abgeſchaͤtzt 
auf 636 seh, 18 far. 5 pf. zufolge der nebſt Hypothekenſchein im I. Bureau ein⸗ 
zuſehenden Taxe, ſoll am 4. Januar 1650, Vormittags 11 Uhr, an ordentlicher 
Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. a 2288 
Putzig, den 12. September 1849. * * n 
onigl. Bente Gerit 
91 Sonntag, den 21. Oktober 184. 1 
ſind in wach benannten Kirchen zum erſten Male ach geboten: * 
. Ba 1 eee e dene 9 e 8 e 15 ver 
igl. lle. er Dienſtknecht Jacob Schmidt aus Blei Dar“ = de erehelichte 
* Sufanna Wilhelmine Rabe, di, 5 0% e 
St. Johann. Der Hausdiener Johann Jacob Bartſch mit Igfr. Maria Caroline Kühn. 
N Der Kleidermacher Jacob Forin mit Igfr. Florentine Emilie Böhlke. 
Der Kutſcher Joſeph ez Elwart mit Igfr. Wilhelmine Goldberg. 
St. Catharinen. Der Geometer Herr Sam ulius Friedrich Kretſchmer, mit Igfr., Louiſe 
ö enriette Rabowski. 
17M e Der Burger und ae Herr Friedrich Eduard Boͤſchke mit Ake. Augu⸗ 
ſtine Amalie Kloſe. 
Herr Carl Julius Dirſchauer mit Igfr. Jeanette Emilie Mieran. 
Der 9 5 Heinrich Auguſt Prange mit Igfr. Caroline Wilhelmine 
ermro 
Der Arbeiter Heinrich Wilhelm Knorrbein mit Igfr. Juliane Amalie Loͤw. 
Der herrſchaftliche Kutſcher Friedrich Ferdinand Volgmann mit ſ. v. Brt. 
Sea,, de Mawelz mit Frau Jenny Adethel 
— g ekretair a 7 mit au e. 
ni ., . Ne g Re F 587 Be 
t. Barbara. er eiter Friedri rlowski mit, iebert 
a: ee Der ! utſcher A 5 95 285 1016 ae Igfr. Pauline Chriſtine 
Friederike Schmalz von S 
St. Peter. Herr Karat Otto Mauch in bene mit . Jacobine Char- 
3 otle Koſe 
irche ahrwaſſer. Herr Koni l. in iſte di d 
Simmelfabrtet irch 5 1 55 Br 2 5 975 * m g ia e m Garl der mand Schwei. 
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13 e e vtehigenz Sonst. Schne Notfendria b. Be f 


